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IMSHEIMER
RUNDSCHAU

8

Gemeinderatssitzung am 
25. Februar

Bundestagswahl am  
23. Februar 2025,  
bitte gehen Sie wählen!

1. Landesmeisterschaft im 
Mensch-ärgere-dich-nicht 
am 15. März 2025  
in der Hagenschießhalle

Save the Date: am 22. März 
ist Forest Cleanup Day & 
Wald- und Fleckenputzete. 
Weitere Infos folgen
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates  
am Dienstag, 25. Februar 2025

E I N L A D U N G

zu der am Dienstag, 25. Februar 2025, um 18:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Wimsheim stattfindenden öf-
fentlichen Sitzung des Gemeinderates.

T a g e s o r d n u n g

Öffentliche Sitzung
1.   Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 28. Januar 2025
2.  Ehrung von Blutspendern
3.   Baugesuche
 3.1  Bauantrag Herzogstr. 1, Flst. 3031 und 3030/2 - Nut-

zungsänderung und Umbau des bestehenden Ge-
bäudes

4.   Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl der ehren-
amtlichen Richterinnen und Richter am Verwaltungsge-
richt für die Geschäftsjahre 2025 - 2030

5.   Verkauf gemeindeeigener Baugrundstücke im Neubau-
gebiet „Frischegrund, II. Bauabschnitt“: Festlegung der 
zu veräußernden Baugrundstücke und des Verkaufs-
preises

6.   Umlegungsausschuss – Nachbesetzung der Position als 
beratender Bausachverständiger
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7.   Annahme von Spenden durch die Gemeinde – Beschluss 
des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO

8.   Bekanntgaben und Verschiedenes
9.   Einwohnerfrageviertelstunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung herzlich ein-
geladen.

Wimsheim, 17. Februar 2025

gez. Mario Weisbrich
Bürgermeister

Die Ortspolizeibehörde informiert:

Beseitigungspflicht für Hundekot
Leider häufen sich die Beschwerden, vor allem innerört-
lich, dass Hundekot von den Hundebesitzern nicht ent-
fernt wird. Wir möchten daher darauf hinweisen, dass jeder 
Halter oder Führer eines Hundes dafür zu sorgen hat, dass 
sein Hund die Notdurft nicht auf Gehwegen und öffentli-
chen Straßen, in Grün- und Erholungsanlagen, in fremden 
Vorgärten, im sonstigen Bereich privater Anwesen oder in 
einem Sandkasten verrichtet.
Verrichtet ein Hund seine Notdurft in einem der genann-
ten Bereiche, so ist der Halter oder Führer des Hundes ver-
pflichtet, den Tierkot unverzüglich zu beseitigen. Die 
benützten Hundekottüten sind ordnungsgemäß über den 
Hausmüll oder die öffentlichen Mülleimer zu entsorgen. 
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Explizit möchten wir auch nochmals darauf hinweisen, dass 
auf unseren Spielplätzen Hunde verboten sind.
Verstöße gegen die genannten Vorschriften stellen 
eine Ordnungswidrigkeit dar und können mit einer 
entsprechenden Geldbuße geahndet werden.
Wir bitten um Beachtung.

Bundestagswahl am 23.02.2025 - Wählen im 
Wahllokal
Liebe Wählerinnen und Wähler,
am kommenden Sonntag ist Bundestagswahl. Sofern 
Sie Ihre Stimme im Wahllokal, welches auf der Wahl-
benachrichtigung vermerkt ist, abgeben möchten und 
nicht bereits per Briefwahl gewählt haben, denken Sie 
bitte daran, Ihre Wahlbenachrichtigung sowie ein 
gültiges Ausweisdokument ins Wahllokal mitzuneh-
men. Die Vorlage der Wahlbenachrichtigung erleich-
tert unseren ehrenamtlichen Wahlhelfern die Arbeit. 
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht mehr fin-
den oder zuhause vergessen haben, können Sie selbst-
verständlich trotzdem im Wahllokal Ihre Stimme abge-
ben. Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Wir danken für Ihre Mithilfe.
Ihr Wahlamt

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch:  15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag:  17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
Montag, 24. Februar 2025
Gesamtübung
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am 21.02. trifft sich die Jugendfeuer Gruppe B um 18:30 
Uhr zum Casinoabend in Abendgarderobe im Feuerwehr-
haus.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Gemeinsam gegen Gewalt an Frauen  
mit Behinderung: Die Frauen des Gehörlosen-
vereins Pforzheim besuchen die Fachstelle 
„Häusliche Gewalt“
ENZKREIS. Mädchen und Frauen mit Behinderung erleben 
je nach Gewaltform zwei- bis dreimal häufiger Gewalt als 
Mädchen und Frauen im Bevölkerungsdurchschnitt. Die Er-
gebnisse der Sekundäranalyse „Diskriminierungs- und Ge-
walterfahrungen im Leben gehörloser Frauen“ im Auftrag 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend zeigen, dass gehörlose Frauen besonders häufig 
Gewalt erfahren.
Aufgrund eines stark erschwerten Zugangs gehörloser 
Frauen zu Aufklärung, Unterstützung und Beratung sowie 
fehlender spezifischer Angebote und konkreter Unterstüt-
zungsmaßnahmen erfahren gerade sie strukturelle Be-
nachteiligung. Der Verbesserung dieser defizitären Struktur 
widmen sich die Gleichstellungs- und Inklusionsbeauftrag-
ten des Enzkreises und der Stadt Pforzheim schon seit Jah-
ren in ihrer Projektarbeit „Gewaltschutz für Frauen mit Be-
hinderung verbessern“.
„Wir arbeiten nun schon seit mehreren Jahren in Fokus-
gruppen daran, die spezifischen Bedarfe von Frauen mit 
Behinderung sichtbar zu machen und vor allem darauf zu 
reagieren“, erklärt Lena Gasde, Projektkoordinatorin Inklu-
sion der Stadt Pforzheim.
Einer dieser Bedarfe wurde in einer der letzten Arbeits-
treffen von den Frauen des Gehörlosenvereins Pforzheim 
benannt: „Wir möchten die Fachberatungsstellen kennen-
lernen“, formulierte Vereinsvorsitzende Claudia Reichelt-
Vollmer den Wunsch der Gruppe. Das ließ die Leiterin der 
Fachstelle „Häusliche Gewalt“ Tanja Göldner sich nicht 
zweimal sagen und lud die Frauen vergangenen Dienstag 
in die Räumlichkeiten der Beratungsstelle in das Haus der 
Kirche ein.
Tanja Göldner und Marina Erlenbusch vom ökumenischen 
Frauenhaus sowie der Fachstelle „Häusliche Gewalt“ Pforz-
heim Enzkreis zeigten den Anwesenden das Beratungs-
setting und gaben anschließend Gelegenheit, im vertrau-
lichen Rahmen Fragen zu stellen. In der Kommunikation 
unterstützt wurden sie von der Gebärdensprach-Dolmet-
scherin Karin Hasenhütl.
Wo erhalte ich im Gewaltfall Hilfe? Wie kann ich als gehör-
lose Frau in der Beratung kommunizieren? – waren Fragen, 
die an dem Nachmittag diskutiert wurden. „Glücklicher-
weise gibt es über das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
116 016 auch Beratung in Gebärdensprache“, erklärt die 
Inklusionsbeauftragte des Enzkreises Anne Marie Rouviè-
re-Petruzzi. Diese könne im Bedarfsfall auch von den Be-
troffenen angerufen werden, um bei Gesprächen mit den 
Beraterinnen in der Fachstelle zu unterstützen. „Wir wissen 
aber auch, wie schwer es für Betroffene ist, sich zu öffnen“, 
sagt Tanja Göldner. Deswegen sei es auch jederzeit mög-
lich, eine Person seines Vertrauens zu den Beratungsge-
sprächen in die Fachstelle mitzubringen, die in Gebärden-
sprache dolmetschen kann.
Neben den Angeboten der Fachstelle skizzierten Göldner 
und Erlenbusch auch die Arbeit des Frauenhauses. Dabei 
verwiesen sie auf die bundesweite Informationsstelle auto-
nomer Frauenhäuser www.frauenhaus-suche.de/. „Über 
diese Homepage kann man immer aktuell nachvollziehen, 
wo es freie Plätze gibt. Möglich ist auch nach speziellen  
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ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 
6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt,  Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de

Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.
Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden unter 
www.wimsheim.de.
So erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:
Zentrale
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de
Bürgermeister
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de
Vorzimmer
Stephanie Beslic  9427 – 10
gemeinde@wimsheim.de
Hauptamt
Katrin Hölle  9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de
Bauamt
N. N.  9427 – 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder  9427 - 14
maurice.binder@wimsheim.de
Standesamt
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de
Bürgeramt
Marion Mörk  9427-13
Yvonne Wolfinger  9427-13
buergeramt@wimsheim.de
Kämmerei
Samara Della Ducata  9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de
Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder  9427 – 11
finanzen@wimsheim.de
Zweckverband Bauhof Heckengäu 
 903 -194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de
Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim 
 0800 797 39 38 37
Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de

Landratsamt Enzkreis  07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
 116 116
RKH Care Team 0800 – 7542273
 
Notruf & Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Neue Öffnungszeiten der 
Notfallpraxen seit 25.10.2023

Notfallpraxis 
der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 
 19:00 Uhr - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 
 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
 08:00 - 22:00 Uhr

Notfallpraxis Kinder Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim,  
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch  15:00 Uhr - 20:00 Uhr
Freitag  16:00 Uhr - 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
 08:00 - 20:00 Uhr

Allgemeine Notfallpraxis  
Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, 
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage 
 10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst

Neue einheitliche Notfalldienstnum-
mer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.

Augenärztlicher Notdienst

Klinikum Karlsruhe  0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospital  
 0711 278-33100

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist unter 
www.lak-bw.de abrufbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.

Zuständige Bezirksschorn-
steinfegermeister
Herr Jens Rosenberger, 
Buchenweg 42, 75228 Ispringen, 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende
Herr Benjamin Niesz, 
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.
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Agentur für Arbeit:  Vorsprachen nur noch mit 
Termin
Ab dem 3. März 2025 sind persönliche Vorsprachen in der 
Agentur für Arbeit in Nagold sowie in den Geschäftsstellen 
in Calw, Freudenstadt, Mühlacker und Pforzheim nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Termine können rund um die Uhr bequem unter www.
arbeitsagentur.de oder per Telefon unter 0800 4 5555 00 
vereinbart werden.
Für die persönliche Arbeitsuchend- oder Arbeitslosmeldung 
und bei dringenden Anliegen, beispielsweise einer fristlosen 
Kündigung oder im Falle einer finanziellen Notlage, ist eine 
Vorsprache weiterhin ohne Termin zu den Öffnungszeiten 
der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim möglich.

eServices nutzen
Wer sich den Weg zur Agentur für Arbeit sparen will, kann 
viele Anliegen bequem von zu Hause aus unter www.ar-
beitsagentur.de/eservices digital erledigen. Dazu zählen 
beispielsweise die Arbeitslosmeldung, die Beantragung 
von Arbeitslosengeld, aber auch die Mitteilung von Verän-
derungen.

Noch einfacher: BA Mobil App
Die BA Mobil App macht es noch bequemer: Jederzeit, 
schnell und unkompliziert können Kundinnen und Kun-
den Termine und Unterlagen einsehen oder an die Arbeits-
agentur schicken sowie sicher und direkt Kontakt zu ihrer 
Beraterin oder ihrem Berater aufnehmen.
Die App ist sowohl für Android als auch für iOS verfügbar 
und kann kostenlos im Google Play Store oder Apple App 
Store heruntergeladen werden.

Soziales

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassende und individuelle 
Beratung im Vor- und Umfeld von Pflegebedürftigkeit für 
alle Altersgruppen rund um das Thema Pflege
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger Ter-
minvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu Hause 
erfolgen.
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel. 07231 308-5022, 
E-Mail: psp@enzkreis.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e. V.
Tel. 07041-8153689, 
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e. V. Pforzheim 
für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung. Wir 
bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter drei Jah-
ren. Kontakt: 07231-128 844, E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-
pforzheim.de

Jugend- und Suchtberatung Plan B gGmbH
Beratung und Behandlung für Jugendliche, Suchtgefähr-
dete, Abhängige und deren Angehörige
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel.: 07231 / 92277-0, 
www.planb-pf.de
Offene Sprechstunde ohne Terminvereinbarung: 
Mo. 10:00 – 11:30 Uhr; Do. 16:00 – 17:30 Uhr

Bedürfnissen wie beispielsweise verschiedenen Aspekten 
der Barrierefreiheit zu filtern“, so Göldner.
Die sieben Frauen des Gehörlosenvereins waren beein-
druckt von den Hilfsmöglichkeiten, auch wenn diese nicht 
vollständig auf ihre Bedarfe gemünzt sind. Für sie sei es 
schlichtweg wichtig, die Informationen für andere gehör-
lose Frauen zugänglich zu machen. „Sie alle sind Multipli-
katorinnen“, unterstreicht die Gleichstellungsbeauftragte 
des Enzkreises, Kinga Golomb. Je bekannter die Angebote, 
desto mehr Frauen könne geholfen werden. „Nur so kann 
es uns gelingen, Frauen mit Behinderung besser vor Ge-
walt zu schützen“, ergänzt Pforzheims Gleichstellungsbe-
auftragte Nur Bakkar.

„Besuch Fachstelle“: Ein gelungener Austausch fand statt 
zwischen den Frauen des Gehörlosenvereins Pforzheim, den 
Mitarbeiterinnen des ökumenischen Frauenhauses und der 
Fachstelle „Häusliche Gewalt“ sowie der Mitarbeiterinnen der 
Stadt Pforzheim und des Enzkreises aus den Bereichen Inklu-
sion und Gleichstellung. Foto: Enzkreis

Veranstaltungen im Enzkreis
Eine Übersicht aktueller Veranstaltungen finden sie über 
https://www.enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events/

Mitteilungen von Ämtern

Agentur für Arbeit

Berufsabschluss nachholen
Ein Berufsabschluss wird immer wichtiger – für bessere 
Karrierechancen, neue Perspektiven und mehr Sicherheit 
im Job. Doch wie kann man ihn nachholen und welche 
Unterstützungsangebote gibt es?
Darüber informiert die Berufsberatung für Erwachsene der 
Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim im Rahmen einer 
Infoveranstaltung am Donnerstag, dem 27. Februar 2025 
um 10:00 Uhr in der Agentur für Arbeit in Pforzheim, 
Luisenstraße 32, Raum 120 im 1. OG.
Eingeladen sind alle Menschen, die sich informieren möch-
ten, wie man auch noch im Erwachsenenalter einen Berufs-
abschluss nachholen kann.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Weitere Termine, jeweils um 10 Uhr:
Donnerstag, 27. März 2025
Donnerstag, 24. April 2025
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Kostenlose Onlineberatung: www.planb-pf.de/online-be-
ratung oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@planb-
pf.de. In beiden Fällen erhalten Sie innerhalb 48 Stunden 
eine Antwort von einer Fachkraft.

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und  
Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch- 
und suchtkranken Eltern, mit Gewalterfahrungen in der 
Familie
KiWi – ein Unterstützungsangebot für geflüchtete Familien
Tel. 07231 30870

Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis 
für Menschen in Wohnungsnot und Fragen der 
Existenzsicherung
Wichernhaus - Fachberatungsstelle Enzkreis
Telefon: 07231-20448-0 Zentrale, 
www.wichernhaus-pforzheim.de

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“, Fachstelle 
für psychisch kranke Menschen
Tagesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr)
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – Hilfe in Lebens-
krisen und bei Selbsttötungsgefahr
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim, Tel.: 07231 1394080

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband 
Pforzheim-Enzkreis e. V.
Tel. 07231/373-236 
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen

Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel.: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim

consilio
Demenzzentrum: 07231 308-500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07231 308-5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 
07231 308-5023

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. 
/ Begegnungscafé für Trauernde in Mühlacker
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Im Begegnungscafé ist Raum für Ihre ganz individuelle 
Trauer.
Hier treffen Sie in geschütztem Rahmen auf Menschen in 
gleicher Lebenssituation und können so erfahren, wie an-

dere ihre Trauer (er-) leben. Sie sind mit Ihrer Trauer und 
den damit verbundenen Gefühlen und Fragen nicht allein. 
Unsere geschulten Mitarbeiter moderieren einfühlsam die 
Gespräche.
Das Begegnungscafé ist für jeden Trauernden offen. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unserem Angebot haben oder 
Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 
– 81 53 689 oder
kessler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de gerne zur Ver-
fügung.
Die nächsten Termine: Dienstag, 25. Februar 2025 sowie 
am 11. und 25. März 2025 von 15 bis 17 Uhr.
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“, Mühl-
acker
Das Café Stüble befindet sich im Untergeschoss. Sie kön-
nen den Haupteingang nehmen oder barrierefrei durch 
das Tor am Erlenbach und durch den Garten zum Café Stü-
ble gehen. Wir haben Wegweiser für Sie angebracht.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

miteinanderleben e.V. – Inklusion, Nachhaltigkeit 
und soziale Verantwortung
Seit 1986 setzt sich miteinanderleben e.V. für die gesell-
schaftliche und berufliche Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderungen ein. Als gemeinnützige Organisation sind wir 
in Pforzheim und dem Enzkreis aktiv und schaffen Chan-
cen für Eigenständigkeit und Selbstverantwortung. Mit 
über 600 Mitarbeitenden unterstützen wir Menschen in 
verschiedenen Bereichen: Frühe und Begleitende Hilfen, 
Jugendsozialarbeit, Unterstützung für Menschen mit 
Migrationshintergrund sowie die Begleitung von Men-
schen mit Behinderung.

Inklusive Arbeitsplätze – Arbeiten und Teilhaben
Ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit ist die Schaffung 
und Sicherung sozialversicherungspflichtiger Arbeits-
plätze für Menschen mit Beeinträchtigung. Wir ermögli-
chen Menschen mit Behinderung, unter realen wirtschaftli-
chen Bedingungen zu arbeiten. Unsere Beschäftigten sind 
angestellt, erhalten Lohn und Sozialleistungen – genau wie 
alle anderen Mitarbeitenden.
Die Finanzierung dieser Arbeitsplätze erfolgt durch eine ein-
zigartige Kombination aus wirtschaftlichem Handeln 
und sozialem Engagement: Durch die Erlöse aus unseren 
verschiedenen Arbeitsbereichen machen wir die Beschäf-
tigung von Menschen mit Behinderung erst möglich. Wer 
also in unserem Kaufhaus einkauft, unsere Dienstleistungen 
nutzt oder ein Glas unseres Apfelsafts genießt, trägt direkt 
dazu bei, dass Inklusion im Arbeitsleben gelingt.
Unsere Tochtergesellschaft, die miteinanderleben service 
gGmbH, bietet vielfältige berufliche Perspektiven, unter 
anderem in:
• mlkauf – unser nachhaltiges Gebrauchtwarenhaus in 

Pforzheim
• mlbricks – unsere LEGO-Wiederaufbereitung, die ge-

brauchte Steine reinigt, sortiert und verkauft
• Haushaltsauflösungen & Entrümpelungen – mit so-

zialem Mehrwert: Brauchbare Gegenstände fließen in 
den Wiederverwendungs-Kreislauf

• Recyclinghöfe des Enzkreises – umweltfreundliche 
Entsorgung und Wiederverwertung

• Tiefgaragen & Parkhäuser – für einen sicheren und 
sauberen Parkraum in der Region
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• Gastronomie EssEnz Inklusiv & Kantinenbewirt-
schaftung – frische, regionale Küche in einem inklusi-
ven Team

• Grünflächenpflege & Naturschutz – Pflege öffentli-
cher und privater Grünflächen

’S SCHMECKT – Unser Apfelsaftprojekt für Streuobst-
wiesen
Mit unserem neuesten Projekt ’S SCHMECKT setzen wir 
uns für den Erhalt der wertvollen Streuobstwiesen im Enz-
kreis ein. Menschen mit Behinderung arbeiten aktiv in der 
Ernte, Verarbeitung und Vermarktung unseres 100 % 
Direktsafts mit. Das Projekt verbindet Regionalität, Nach-
haltigkeit und soziale Teilhabe und unterstützt zudem pri-
vate Streuobstwiesenbesitzer durch eine faire Vergütung 
ihres Obstes.

miteinanderleben bedeutet Vielfalt
Unser Motto lautet: „So viel Hilfe wie nötig, so wenig Hil-
fe wie möglich.“ Mit unserer Arbeit bauen wir Barrieren 
ab, fördern Vielfalt und zeigen, dass jeder Mensch einen 
wertvollen Beitrag zur Gesellschaft leisten kann.
Mehr Infos unter www.miteinanderleben.de.

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr und Donners-
tag, 08.00 – 12.00 Uhr
Ansprechperson: Pfarrehepaar Haffner aus Mönsheim, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I, 
Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
E-Mail: Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, 
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören wer-
det, so verstockt eure Herzen nicht.
Hebräer 3,15
Wochenlied: „Herr, für dein Wort sei hoch gepreist“ (EG 196)
Wochenpsalm: „Herr, dein Wort bleibt ewiglich, so weit der 
Himmel reicht.“
aus Psalm 119

Samstag, 22. Februar 2025
08.00 Uhr – Altpapiersammlung (s. Mitteilungen)

Sonntag, Sexagesimae, 23. Februar 2025
09.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Martin Grauer, dem 
Posaunenchor und Thomas Mühling. Er ist Referent für Af-
rika / Asien bei Forum Wiedenest und wird uns über das 
Krankenhaus Mbesa in Tansania berichten.
Opfer: KGR – Krankenhaus Mbesa in Tansania
19.00 Uhr – Friedensgebet im Gemeindehaus in Mönsheim

Montag, 24. Februar 2025
19.25 Uhr Chor „Colors of Heaven“
Infos: www. colorsofheaven.de

Dienstag, 25. Februar 2025
16.00 Uhr – Gruppentreffen, Konfi3 im Gemeindehaus

Mittwoch, 26. Februar 2025
15.00 Uhr - Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 
Mönsheim

Donnerstag, 27. Februar 2025
12.00 Uhr - Gemeinsames Mittagessen (s. Mitteilungen)

Freitag, 28. Februar 2025
20.00 Uhr - Posaunenchor
Opfergaben:
• Ihre Opfergaben können Sie gerne überweisen auf das 

Konto:
• Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
• Volksbank Leonberg – Strohgäu eG
• IBAN: DE60 6039 0300 0045 3000 03
• BIC: GENODES1LEO
• Bitte Opferzweck „Krankenhaus Mbesa“ angeben!

Mitteilungen:
Opfer, Sonntag, 23. Februar
Krankenhaus Tansania
In den 1950er Jahren machte ein englischer Missionar, Dud-
ley Dalton, aus Sambia kommend eine Erkundungsreise 
durch das südliche Tansania. Er stellte fest, dass die Region 
dort sehr vergessen und hochgradig unterentwickelt war. 
In vielerlei Hinsicht waren die Menschen benachteiligt, un-
ter anderem gab es keinerlei Gesundheitsstruktur. Er nahm 
Kontakt zum Missionshaus Bibelschule Wiedenest (heute: 
Forum Wiedenest e.V.) in Bergneustadt auf und fragte an, ob 
sie bereit wären, in diese Bresche zu springen. In Wiedenest 
gab es zu dieser Zeit einige Christen, die sich von Gott in eine 
Missionsarbeit berufen wussten, ohne ein geografisches Ziel 
vor Augen zu haben. Hier trafen sich Dudley Daltons Vision 
und ihre Bereitschaft zu handeln. Die deutsche Arbeit in Süd-
Tansania begann damals als Zweig der englischen Partner-
Mission CMML (Christian Mission in Many Lands), woher der 
noch heute bestehende Name herrührt.
1957 reisten die ersten 5 Wiedenester Missionare aus. Auf 
ihrer Suche, wo sie anfangen sollten, wurde ihnen vom da-
maligen englischen Gouverneur in Tunduru der Weg nach 
Mbesa gewiesen. Der ansässige Führer in Mbesa gab ihnen 
zu verstehen, dass sie nur willkommen seien, wenn sie ein 
Krankenhaus bauten, denn die Menschen, insbesondere die 
Frauen und Kinder „starben wie die Fliegen“. Dafür war er be-
reit, ihnen ein größeres Stück Land zur Verfügung zu stellen.
Nach sehr bescheidenen Anfängen wurde der Grundstein 
des Hospitals am 10.08.1959 vom damaligen englischen 
Gouverneur gelegt.
Am kommenden Sonntag wird im Gottesdienst Herr Tho-
mas Mühling zu Gast sein und uns über die Arbeit im Kran-
kenhaus berichten. Herzliche Einladung dazu!
Das Opfer erbitten wir für die Arbeit im Mbesa-Kranken-
haus!
Herzlichen Dank!
Gott segne Gebende und Gaben!

Kleidersammlung „Bethel“
Bei der Kleiderspende „Bethel“ im Januar konnten ca. 1 000 
kg Kleidung abgegeben werden.
Mit dem Erlös unterstützen Sie die Arbeit Bethels und 
schenken benachteiligten Menschen eine neue Zukunft.
Herzlichen Dank!

Papiersammlung
Die Papiersammlung findet am Samstag, 22. Februar 
2025 statt.
Zweck dieser Aktion: Das dabei verdiente Geld kommt 
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unserer Kirchen-


